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Herren 2. Kreisklasse Ost

Sprendlinger Turngemeinde 1848 IV : SG 1945 Nieder-Roden II 
Montag, 04.03.2024, 19:45 Uhr

Rees bleibt gegen die Sprendlinger Turngemeinde 1848 IV 
ungeschlagen

Auch dank Claudius Rees, welcher ungeschlagen blieb, konnte die SG 1945 Nieder-Roden II das
Auswärtsspiel bei der Sprendlinger Turngemeinde 1848 IV in der Herren 2. Kreisklasse Ost mit 9:5
für sich entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 12. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit,
doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Claudius Rees den finalen Punkt holte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Diefenbach / Solyom hatten gegen Müller / Kraß bei ihrem 0:3
wenig auszurichten. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Chanson / Kluck gegen
Hannemann / Grimm. Das musste man neidlos anerkennen. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen
Wirth / Rees fanden Schäfer / Heuser von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Beim Sieg
in vier Sätzen konnte Harald Diefenbach nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem
3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Mit 3:1 hatte Heinz Solyom im Spiel gegen Mathias
Müller die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überaus überraschenden
Erfolg. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Nur
einen Satz verlor Patrick Chanson beim 11:7, 11:9, 8:11, 11:6 gegen Reinhold Wirth und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Das Einzel zwischen Werner Kluck und Ralf Grimm, das vor der
Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde,
endete dagegen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Dietmar Schäfer machte hingegen mit Manuel Kraß bei seinem Sieg in drei
Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Claudius Rees war für Michael Heuser schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler der Sprendlinger Turngemeinde 1848 IV
und der SG 1945 Nieder-Roden II in die Box. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Harald Diefenbach, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Mathias Müller verlor. Das
musste man neidlos anerkennen. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei
Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Keinen Zähler beisteuern konnte Heinz
Solyom im Match gegen Stefan Hannemann, das 0:3 verloren ging. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Solyom nun bei 1:6, während Hannemann bislang 18 Siege und 6
Niederlagen zu verzeichnen hat. Zwischenzeitlich musste Patrick Chanson zwar einen Satz
abgeben, fuhr sein Spiel gegen Ralf Grimm, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen
eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Mittlerweile stand es damit 5:7. Die
gewinnbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen indessen derweil Werner Kluck bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Reinhold Wirth von Beginn an. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen
die Saison-Bilanzen nun bei 0:6 für Kluck und 7:15 für Wirth seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Claudius Rees konnte Dietmar Schäfer den Zähler für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. 2:3 (Schäfer) bzw. 7:12 (Rees) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.
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Nach diesem Ergebnis wird die Sprendlinger Turngemeinde 1848 IV am 11.03.2024 gegen den TTV
Offenbach 1961 III versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 20.03.2024 gegen den TTC 1939 Hainstadt II mitnehmen.

 Statistik:
 Sprendlinger Turngemeinde 1848 IV

Doppel: Diefenbach / Solyom 0:1, Chanson / Kluck 0:1, Schäfer / Heuser 0:1 
Einzel: H. Diefenbach 1:1, H. Solyom 1:1, P. Chanson 2:0, W. Kluck 0:2, D. Schäfer 1:1, M. Heuser
0:1 

 SG 1945 Nieder-Roden II
Doppel: Hannemann / Grimm 1:0, Müller / Kraß 1:0, Wirth / Rees 1:0 
Einzel: M. Müller 1:1, S. Hannemann 1:1, R. Grimm 1:1, R. Wirth 1:1, C. Rees 2:0, M. Kraß 0:1


